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Anfrage 
 
des Abgeordneten Vilimsky 
und weiterer Abgeordneter 
an die Bundesministerin für Inneres 
betreffend Gewaltdelikte 2012 
 
Sicherheit zählt zu den wichtigsten Grundbedürfnissen der Österreicher und ist als 
solches wesentlicher Bestandteil der persönlichen Lebensqualität. Es obliegt daher 
dem Staat und insbesondere dem Innenresort, jedem einzelnen Staatsbürger durch 
eine erfolgreiche Verbrechensbekämpfung und –prävention ein grundlegendes Maß 
an Sicherheit zu gewährleisten. 
 
Für eine effektive Eindämmung und Bekämpfung insbesondere der 
Gewaltkriminalität ist es aber unumgänglich, über ein möglichst umfassendes und 
detailliertes Bild des kriminellen Geschehens zu verfügen, um aktuellen 
Entwicklungen wirksam entgegenwirken zu können. Erst dann können bewährte 
Vorgangsweisen reevaluiert  werden und an veränderte Rahmenverhältnisse 
angepasst werden. Denn nur so kann garantiert werden, dass die österreichischen 
Polizeibehörden über effiziente Mittel zur Verbrechensbekämpfung verfügen und die 
vorhandenen Ressourcen bestmöglich genutzt werden. 
 
In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an die 
Bundesministerin für Inneres nachstehende 

 
Anfrage: 

 
1. Wie viele angezeigte Fälle von Mord, § 75 StGB, gab es im Jahr 2012 

aufgegliedert auf die Bundesländer? 
2. Wie hoch war die Aufklärungsrate? 
3. Wie viele angezeigte Fälle von Körperverletzung, § 83 StGB, gab es im Jahr 

2012 aufgegliedert auf die Bundesländer? 
4. Wie hoch war die Aufklärungsrate? 
5. Wie viele angezeigte Fälle von schwerer Körperverletzung, § 84 StGB, gab es 

im Jahr 2012 aufgegliedert auf die Bundesländer? 
6. Wie hoch war die Aufklärungsrate? 
7. Wie viele angezeigte Fälle von Nötigung, § 105 StGB, gab es im Jahr 2012 

aufgegliedert auf die Bundesländer? 
8. Wie hoch war die Aufklärungsrate? 
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9. Wie viele angezeigte Fälle von schwerer Nötigung, § 106 StGB, gab es im 
Jahr 2012 aufgegliedert auf die Bundesländer? 

10. Wie hoch war die Aufklärungsrate? 
11. Wie viele angezeigte Fälle von gefährlicher Drohung, § 107 StGB, gab es im 

Jahr 2012 aufgegliedert auf die Bundesländer? 
12. Wie hoch war die Aufklärungsrate? 
13. Wie viele angezeigte Fälle von beharrlicher Verfolgung, § 107a StGB, gab es 

im Jahr 2012 aufgegliedert auf die Bundesländer? 
14. Wie hoch war die Aufklärungsrate? 
15. Wie viele angezeigte Fälle von Raub, § 142 StGB, gab es im Jahr 2012 

aufgegliedert auf die Bundesländer? 
16. Wie hoch war die Aufklärungsrate? 
17. Wie viele angezeigte Fälle von schwerem Raub, § 143 StGB, gab es im Jahr 

2012 aufgegliedert auf die Bundesländer? 
18. Wie hoch war die Aufklärungsrate? 
19. Wie viele angezeigte Fälle von Brandstiftung, § 169 StGB, gab es im Jahr 

2012 aufgegliedert auf die Bundesländer? 
20. Wie hoch war die Aufklärungsrate? 
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